
Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung vom 21.09.2022 
 

Gemeinderaum in Wehrda, 20:00-21:30 Uhr 
 
 
Anwesend: S. Bleek, M. Bursch, M. Friese, V. Friese, K. Hövel, Pfr. K. Nentwich. K. Schoppet, A. Szczeponek,  
B. Terrahe, M. Turek 
Abwesend: J. Hohmann, M. Kräling, S. Löhnert, U. Ramb, A.-L. Reichelt 
 
 
TOP 1: Eröffnung, geistlicher Impuls, Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 
TOP 2: Protokoll vom 17. August 2022 – und nachgehakt 
Das Protokoll vom 17. August 2022 wird genehmigt. 
Es soll dem Verwaltungsrat vorgeschlagen werden, einen Fonds für Hilfebedürftige zu bilden, eventu-
ell in der Verbindung mit der Lunch-Aktion. Dies soll als „Kleingeld“ für den Pfarrer dienen, wenn Hil-
febedürftige an ihn herantreten. 
 
TOP 3: Berichte 

a. Pastoralteam 
• Die Firmung findet nächstes Jahr am 23./24.09.2023 statt. Die Leitung übernehmen J. 

Posse, S. Bleek, Pfr. Langstein und Pfr. Näder. Angeboten werden eine Freizeit in Nes-
selbrunn, Pilgern und Blocktermine, bei denen es auch einen Ausflug unter der Woche 
geben wird. 

• Neujahr fällt dieses Jahr auf einen Sonntag. Der PGR spricht sich für die normale Gotte-
dienstordnung, also für ein Hochamt um 10 Uhr aus. 

• Das nächste Gemeinde- und Kindergartenfest soll am 02.07.2023 stattfinden. 
 

b. Bauprojekt 
Die Ausschreibung für das Bistro ist auf der Website des KA.RE. online. 
 

c. Vorbereitung Gemeindetag 
Als Raum ist der große Saal des katholischen Seminars reserviert. Es wird noch geklärt, wie 
viele Personen in diesen passen. Als Referent konnte Prof. Hack gewonnen werden. Der ge-
naue Ablauf wird noch geplant. 
 

TOP 4: Rückblick: Gemeinde- und Kindergartenfest 
Das Fest wurde von den Kindergartenfamilien gut angenommen. Teilweise waren 200 Personen anwe-
send. Es herrschte eine gute, entspannte Atmosphäre. Die Gemeindebeteiligung war jedoch geringer 
als üblich. Es waren genug Helfer da. Wahrscheinlich wird das nächste Fest wieder auf den Schulhof 
der Martin-Luther-Schule veranstaltet. 
 
TOP 5: Heizen der Kirche 
Der Verwaltungsrat hat beschlossen, die Kirche nicht mehr zu heizen über den Frostschutz (9 bis 10 
Grad) hinaus.  
Der PGR trägt den Beschluß mit. Als ausgleichende Maßnahmen werde vorgeschlagen, wieder Dek-
ken auszuteilen und nach der Messe heißen Tee anzubieten. Für Personen, die aufgrund der Tempe-
raturen nicht an der Messe teilnehmen können, soll Hauskommunion angeboten werden.  
Wie es mit dem Heizen in den Filialkirchen weitergeht, muss noch geklärt werden. Hierzu sollen die 
Filialgemeinden Arbeitsgruppen bilden. 
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TOP 6: Homosexualität und Kirche: Finalisierung des Positionspapiers 
Die Positionen im PGR zu dem Thema erweisen sich als weit auseinanderliegend. Der vorliegende, 
unveränderte Entwurf, der versucht, den größten gemeinsamen Nenner auszudrücken, wird als zu 
unverbindlich kritisiert. Das Ziel, bis zum Gemeindetag zu einen gemeinsam getragenen Dokument zu 
gelangen, scheint nicht realisierbar. Das weitere Vorgehen soll nach dem Gemeindetag und den dort 
erfolgenden Rückmeldungen aus der Gemeinde diskutiert werden. 
 
TOP 7: Verschiedenes 

• Bericht aus dem Katholikenrat: Der Aufbau einer Gremienstruktur hinsichtlich des Bistums-
prozesses 2030 in den dann neu gegründeten Pfarreien ist noch in Diskussion. 

• Steuerungsgruppe: Die Vision wird theologisch erarbeitet. Es soll einen regen Austausch mit 
den Pfarrern und der Steuerungsgruppe geben. 

• Das 30-Tage-Gebet findet wieder im Oktober statt. A.-L. Reichelt und A. Röhrkohl organisier-
ten dies. Eine Doodle-Liste ist eingerichtet.  

• Der Arbeitskreis Offene Kirche hat ein Bild der Dali-Ausstellung „blaue Madonna“ erworben. 
                                                                                                               
 

26.09.2022   M. Friese 


